
Frauen KÖNNEN (ihre) Zukunft gestalten!

14:00 Uhr Eröffnung und Begrüßung  
durch die Moderatorin Heike Greis

14:10 Uhr Vortrag Sophia Kuhs 
 FRAUEN: „Beruflicher Erfolg – eine Frage des Stils?“ 

14:40 Uhr Vortrag Keren Pickard 
 GRÜNDEN: „4Gs für solide Gründung“ 

15:10 Uhr Pause

15:40 Uhr Vortrag Simone Bußmann
 ZUKUNFT: „Finanzmanagement für Frauen –  

unabhängig und stark in die Zukunft“ 

16:10 Uhr Vortrag Prof. Dr. Dr.-Ing. Dr. h.c. Jivka Ovtcharova 
RegioMORE 

16:20 Uhr Diskussion und gemeinsamer Erfahrungsaustausch

16:45 Uhr Networking und Ausklang

FRAUEN.GRÜNDEN.ZUKUNFT.

19. – 22. OKTOBER 2022
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Simone Bußmann 
Vortrag ZUKUNFT: „Finanzmanagement für  
Frauen – unabhängig und stark in die Zukunft“ 

Der Vortrag soll Frauen für das Thema Finanzen sensibilisieren. 
Die Gender Gaps führen unweigerlich zur Rentenlücke. Not-
wendigkeit und Lösungen sowie ein kurzer Querschnitt durch 
den Kapitalmarkt werden aufgezeigt. Der Impulsvortrag soll das 
Interesse wecken, sich selbstbestimmt mit dem Thema Finanzen 
auseinanderzusetzen. Es wird sehr deutlich werden, wo Bedarf 
besteht und dass Unwissenheit nicht vor Altersarmut schützt.

Mut-Coach und Entscheidungs-Cheerleaderin Keren Pickard weiß 
einiges über die Gründung eines Unternehmens. Die dreifache 
Gründerin aus Dallas, Texas, wird uns ihre 4Gs für die Gründung 
eines erfolgreichen Unternehmens verraten. Es reicht nicht 
aus, eine großartige Geschäftsidee zu haben! Frau braucht eine 
Grundüberzeugung von ihren eigenen Fähigkeiten, ein gesundes 
Selbstbild, um mit Widerständen und Misserfolgen umgehen 
zu können, und eine starke Gemeinschaft, die ebenfalls an ihre 
Träume glaubt. Der Vortrag wird Sie dazu inspirieren, Ihren Traum 
vom eigenen Business in die Tat umzusetzen.

Keren Pickard 
Vortrag GRÜNDEN: „4Gs für solide Gründung“ 

Sophia Kuhs 
Vortrag FRAUEN: „Beruflicher Erfolg  
– eine Frage des Stils?“ 

Die Art und Weise, wie Frauen kommunizieren und Gespräche 
führen, nimmt im beruflichen Leben, und besonders wenn es um 
berufliche Karriere und Weiterentwicklung geht, eine entschei-
dende Rolle ein. Es gilt: Wer überzeugend auftritt und souverän 
agiert, kann Ziele eher realisieren und erntet häufig Respekt und 
Anerkennung. Gleichzeitig steht – häufig unausgesprochen – die 
Annahme im Raum, dass überzeugendes Auftreten sowie Erfolg 
und Führungspositionen einen „männlichen Kommunikationsstil“ 
erfordern, beziehungsweise nur durch einen solchen überhaupt 
zu erreichen und aufrechtzuerhalten sind. 
Im Vortrag soll es darum gehen, wie diese Annahme überhaupt 
zustande kommt und wie es sein kann, dass sie – trotz mittler-
weile zahlreicher weiblicher Vorbilder – noch immer Gültigkeit 
besitzt. Dem voraus steht eine Auseinandersetzung mit der Frage, 
welche kommunikativen Verhaltensweisen und Gesprächsstile es 
überhaupt sind, die wir als „typisch weiblich“ und „typisch männ-
lich“ wahrnehmen und definieren.  


